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RAHMENBEDINGUNGEN FELLOWSHIP KLINISCHE NEUROPHYSIOLOGIE 

 
Rahmenbedingungen für die Bewerbung auf ein Fellowship für 
Klinische Neurophysiologie der DGKN zur Erlangung 
neurophysiologischer Zusatzqualifikationen 

 

 
 
Kurzbeschreibung und Zielsetzung 

Durch stetigen Wissenszuwachs mit weitreichenden diagnostischen und therapeutischen Implikationen hat das 

Fach Neurologie in den zurückliegenden Jahren erheblich an Breite gewonnen. Unverändert beinhaltet die 

neurologische Facharztweiterbildung das gesamte Fachgebiet der Neurologie. Eine klinische Schwerpunktsetzung 

im Anschluss an die Weiterbildungszeit erscheint notwendig, um weiterhin alle Bereiche der Neurologie auch in 

der Tiefe abzubilden. Dies gilt in gleicher Weise für die Fachbereiche der Neurochirurgie, Psychiatrie und 

Neuropädiatrie. 

Die Klinische Neurophysiologie ist elementarer Bestandteil der Diagnostik und Therapie im Bereich der 

Neuromedizin. FachärztInnen mit fundierter neurophysiologischer Expertise werden in Klinik, Forschung und Lehre 

allerorten benötigt. Nicht jede neurologische Klinik hält jedoch die personellen und technischen Ressourcen für 

eine solche Vertiefung vor. Das Fellowship der Klinischen Neurophysiologie zielt darauf ab, einen standardisierten 

Zugang zu einer solchen Zusatzqualifikation zu schaffen.  

Für diese Zeit der sechsmonatigen Ausbildung gewährt die DGKN dem Fellow (m/f/d) ein Stipendium in Höhe von 

4.150 EUR zzgl. Kindergeldzulagen. Der Fellow wird als Gastarzt/Gastärztin mit Patiententätigkeit an der von 

ihm/ihr ausgewählten Ausbildungsstätte beschäftigt. Er ist einem/r Facharzt/-ärztin der Ausbildungsstätte 

zugeordnet, welche/r selbst über eine Ausbildungsberechtigung der DGKN verfügt. In der Mentorenrolle setzt 

diese/r den Rahmen für die erfolgreiche Ausbildung. So definiert er/sie Einsatzorte und Inhalte der Ausbildung, 

supervidiert die Mitarbeit des Fellows in Ambulanzen und/oder Stationen und stellt sicher, dass der Fellow an den 

gemeinsamen Befundbesprechungen und am regelmäßigen Teaching teilnehmen kann. Der Fellow erwirbt im 

Anschluss an die Ausbildungszeit diejenigen DGKN-Zertifikate, deren Methoden im Rahmen des Fellowships 

vertieft wurden (soweit noch nicht vorhanden). 

 

 
Zielgruppe  

Fachärzte/-innen für Neurologie, Neurochirurgie, Psychiatrie und Pädiatrie mit Schwerpunktbezeichnung 

Neuropädiatrie 

 

 
Dauer 

Für das Stipendium ist ein Zeitraum von sechs Monaten vorgesehen. 

 

 
Ablauf und Bedingungen 

Bewerbungen können ganzjährig digital an die Geschäftsstelle der DGKN erfolgen; die Auswahl der Stipendiaten 

und Stipendiatinnen erfolgt jährlich auf Vorschlag der Fortbildungskommission (FBA) durch den Vorstand der 

DGKN. Alle Interessenten müssen sich eigenverantwortlich um eine Klinik bemühen, welche ihre Bereitschaft zur 

Aufnahme des Interessenten für sechs Monate in der hierfür vorgesehenen Anlage zum Antrag schriftlich 

bestätigt. Gleichfalls bedarf es einer Bestätigung der entsendenden Klinik über die geplante Freistellung des/r 
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Kandidaten/-in in der entsprechenden Anlage. Die aufnehmende Klinik muss Träger der Zertifizierung 

„Anerkannte Ausbildungsstätte der DGKN“ sein, um eine qualitativ hochwertige Ausbildung in 

mindestens drei neurophysiologischen Methoden gewährleisten zu können.  

Drei Monate nach Beendigung des Stipendiums ist ein zusammenfassender Erfahrungsbericht (ca. eine DIN-A4-

Seite) inkl. der vertieften Methoden und einer Selbsteinschätzung der angestrebten Ziele gemäß Motivations-

schreiben an die Geschäftsstelle unter sekretariat@dgkn.de einzureichen. Der Bericht wird in der dem 

Abgabetermin folgenden Ausgabe der „Klinischen Neurophysiologie“ publiziert. 

Ein herausragendes Interesse an den Methoden der Klinischen Neurophysiologie sowie einschlägige Erfahrung in 

ihrer klinischen Anwendung werden vorausgesetzt. 

Das Stipendium ist an eine aktive bzw. angehende Mitgliedschaft (Beitrittsverpflichtung) in der DGKN 

e.V. gebunden. 

 

 
Bewerbung und Fristen 

Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung bestehend aus den nachfolgenden Unterlagen in einer pdf-

Gesamtdatei an die DGKN-Geschäftsstelle unter sekretariat@dgkn.de: 

 Approbationsurkunde  

 Lebenslauf (ggf. mit Publikationsliste) 

 Motivationsschreiben (mit Begründung der Auswahl der Klinik, Angabe Ihrer Ziele, Perspektiven) 

 Antragsformular 

 2 Empfehlungsschreiben, eines davon inkl. Freistellungsbescheid der entsendenden Einrichtung 

 Aufnahmebestätigung der durchführenden Einrichtung mit Tätigkeitsbeschreibung für Stipendiaten/-in 

 Facharztanerkennung 

 Vorhandene DGKN-Zertifikate 

 Nachweis Mitgliedschaft DGKN e.V. bzw. Beitrittserklärung (Online-Antragsformular im Antrag verlinkt!)  

Maßgeblich für die Bewertung der eingehenden Bewerbungen sind die klinische Qualifikation und die 

überzeugende Motivation der Bewerber/-innen. 

 

Bewerbungsfristen:  

 30.11. (für Beginn am 01.03.) 

 31.05. (für Beginn am 01.09.) 

Das Stipendium sollte in einem Zeitraum von drei Monaten nach der jeweiligen Bewerbungsfrist angetreten 

werden. Individuelle Absprachen mit der aufnehmenden Klinik/Einrichtung sind möglich. 

 

 
Finanzierung 

Die DGKN bewilligt ein Stipendium in Höhe von 4.150 EUR/Monat für die Dauer von sechs Monaten zzgl. 

Kinderzulage (400 EUR für das erste, 100 EUR für jedes weitere Kind). Die Auszahlung erfolgt an den/die 

Stipendiaten/-in. Stipendien stellen kein Arbeitsentgelt im Sinne von § 14 Sozialgesetzbuch IV (SGB IV) dar, so 

dass davon keine Sozialversicherungsbeiträge abzuführen sind. Über die bewilligten Mittel hinaus können weitere 

Leistungen (z.B. Beiträge zur Krankenversicherung, Beihilfe in Krankheitsfällen, Kindergeld usw.) nicht 

übernommen werden. 

Juli 2022 

Vorstand des DGKN e.V. und Prof. Dr. Daniel Zeller (Vorsitzender FBA) 
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